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In Mannheim wurde der MRN-In-
novationspreis 2009 präsentiert.
Der von der Stiftung Metropolre-
gion Rhein-Neckar (Stiftung
MRN) zum vierten Mal ausge-
schriebene Preis soll die Exzellenz
der Forschung und Wissenschaft
in der Metropolregion Rhein-Ne-
ckar hervorheben und das Innova-
tionsklima fördern. „Gerade in
wirtschaftlich schwierigen Zeiten
müssen wir dem Forschungs- und
Entwicklungsbereich besonders
den Rücken stärken, denn Innova-
tionen sichern die Wettbewerbsfä-
higkeit und das Wachstum unse-
rer Region nachhaltig.
Die Botschaft an die Forscher und
Entwickler lautet daher: Weiter so
mit den Innovationen!
Deshalb ist es ein wichtiges Zei-
chen, dass der diesjährige Innova-
tionspreis nicht nur höher dotiert
ist, sondern gleich mehrere Projek-
te ausgezeichnet werden“, so Dr.
h.c. Manfred Lautenschläger, Vor-
sitzender des Stiftungsrates der
Stiftung MRN.
Der zum vierten Mal ausgeschrie-
bene Preis ist in diesem Jahr mit
insgesamt 35.000 Euro dotiert.
Neben dem Hauptpreis in Höhe
von 25.000 Euro, der von Lauten-
schläger persönlich gestiftet wird,
vergibt die Stiftung MRN zudem
erstmals zwei Sonderpreise in
Höhe von jeweils 5.000 Euro.
Insgesamt wurde das Profil des
MRN-Innovationspreises für die
aktuelle Ausgabe erweitert:
Die bisherigen vier Ausschrei-
bungsbereiche (Biotechnologie
und Medizintechnik, Informati-
ons- und Kommunikationstech-
nik, Umwelt- und Energietechnik,

Materialien und Werkstoffe) wur-
den um die Kategorie „Life Sci-
ences und Gesundheit“ ergänzt,
um das dort vorhandene Potenzial
noch mehr zur Geltung zu brin-
gen.
Regina Pfriem, Stiftungsvorstand
Stiftung MRN und Geschäftsfüh-
rerin Zukunft Metropolregion
Rhein-Neckar e.V. (ZMRN e.V.)
stellte den weiteren Ablauf und
die Hauptjury vor:
Nach dem Bewerbungsende am
29. Mai werden die eingereichten
Projekte zunächst von Fachjuro-
ren begutachtet.
Diese Bewertungen bilden die
Grundlage für die Entscheidungs-
findung der Hauptjury.
Jurymitglieder sind in diesem Jahr
Dr. rer. nat. Stefan Marcinowski
(Mitglied des Vorstands BASF SE
Ludwigshafen), Prof. Dr. Eber-

hard Umbach (Vorsitzender des
Vorstands Forschungs-zentrum
Karlsruhe) und Prof. Dr.-Ing.
Prof. E.h. Dr.-Ing. E.h. Dr. h.c.
mult. Engelbert Westkämper (In-
stitutsleiter Fraunhofer-Institut
für Produktionstechnik und Auto-
matisierung Stuttgart).
Die drei für den Haupt- und die
beiden Sonderpreise nominierten
Projekte werden im Rahmen einer
Pressekonferenz Anfang Novem-
ber vorgestellt.
Die Bekanntgabe des Gewinners
findet im Rahmen einer feierli-
chen Preisverleihung am 24. No-
vember im Mannheimer Rosen-
garten statt.
Die Bewerbungsunterlagen sowie
weitere Informationen zur Stif-
tung MRN sind erhältlich unter
www.m-r-n.com/innovations-
preis. (ps)
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